
Amtsblaü M AmliacherIeitung.
»̂> 2 7 4 . Donnerstag den 2O Ztovember »8«>

H. 435 n
Ausschließende Privilestlen

Da« Ministerium fur Hand»! . und Vollsiviith,
schafl Hal nachgehende Pririlegien erih.i lt:

?lm >9 August l « 6 l .
l . Den, Mar imi l ia " Van ^,te<,b,m Ccr.iet zu

Ge»t ii, ^el^ ien, über Einschreite!, le'l„s Bevollmäch-
tigten, E»q,» Dell'acqua, Hall'm^nu in Wie», Scadt
N>. 9 ^ , auf die E>fl"dun^ der automatischen Lesung
lind W,bul,g eil'eil Webestuhler', für die Dauer eineö
Jahres.

Diese Erfiot'unq ist in Franli^ich seil 9. Otto<
ber «858 auf !5 I a h ' , , in P,lgi, l , seit l l . Jul i
»860 und in England seit 2 l . I n l i »«50 auf l ^
Jahre patemist.

Am 26. August l 8 6 l .
2. Dem Adolph Ludwig Chouippe d't Zachciie,

Doktor der Medizin zu Pa i i s , über Eilischreile,, s,''
neS i^eoollniachtigten, A. Mart.n i«, Wien , W>ed,!,
Nr . ?9 , auf di, E'finduüg ein»ö Dreh - MikloskopS
und Dul'plilatois mic seblssilandigen u»d mobile» Bil»
der», für die Dauer eines Jahres.

3. D,m F,„brich schäier. Zivil . Ingen«,ur unl>
Be'gworr5dilekler zu Prag Nr. 5 27^ll , auf die Vcr.
b,ss,r»n^ in der Konstlurlion oon ^renoöfeu, in i1'"'jz<
u»dPolygo»form, für Ziegel, S l . ine , ^rzablöstuuge»,
Pol j . l la l , Ware,,, Kais, Ultramarin lc , für d<e Dauet
einrs Iahies.

4 Dem Dr. Ludwig Maulner, Febril's. D l r , f .
t^r in Wien. Landstrasl, Nr . 57^ , auf di , E,fi"duug
eines eiqenlhümlichen Oähr , u»d D.st'llir - Apparates
für die Dauer eilieS Jahres.

b. D,m Emil Neumann, Fabritsblslher ln Wle>>,
Stad» s!ir. 950, auf di« Erfindung eiuer Voirichlima.
an G„veh l , n , wodurch man sich di, U,b,rl,ugu»g
»„schafft, dasi t i , Visur und di, A^e des O,»v,hres
in tiner v„tita!en Ebene l i cg , " , für die Dauer cin<«
Jahres. . ^ .

«. Dem Michael Kehl , bma.!. Sl'ä"a.l,l <" W,,,,,
Neubau Nr. » 0 l . auf t i , Lrfmdui'a. <i»es ^^lumcu^
Bonqli, thäte's", für 5<e Dauer ,in.s Jahres.

7. D. ' l , M a , l i „ Miller's S o h n , l . t. land,«b,.
fugten Gusistal)! , Stahlmare,,, u»d Hlaviei sailen . Fa-
britanle» in Wieu , Gumpendoif Nr 3 5 ! , auf di,
«Hrfintüna,: alle Waliuligen Stahlsaiieu und Gesp>»ns>.
vor dem Verrosten zu belvahren, fm di, D^u«r eines
Jahres.

?lm 27. August , « 6 l .
8. Dem Franz Wi lhelm, Apslhek,« zu Neun.

tircheu in Nieder-Oesterreich , auf d „ Erfindung ,in,r
»igeulhümlich,,, Aepfelse'fe, für die Dauer ein,5 Iah , ,s .
und

9. dem Roberl Mushet zu Calefort in Eoglanb,
, üb,r Einschreltel, semes Bevollmächtigten Josef An

tcn Freiherrn ro» 6o»nenthal, Zivil . Ingen«,ur in
Wiei , . Nieden Nr . 565, auf cme Veiblssnung in
der Daist.lll,l 'g ron S t a h l , Gu^stahl u»d Eijen mit.
»eist i?,»,!lUl^fn von Titan u,,d Eisen, für di, Dauer
ooi, drei I a h ' " ' .

Die Plioilegiums. B,schr,!bl>l'gen befinden »ich
lm k. k Plir i lstt ien. ?lrch!re in Aufbewah-ung, u»d
jene j „ Nr. 2 . 3 und 4 , deren Geheimhaltung mcht
angesucht wurde, können dort eingesehen woden.

. — ^ ^^2.
Kundmachung.

I n der Normalhauplschul- und Untcrleal.-
schule dci S t . Anna in Wien ist cine technische
Lehrn stelle, mit welcher ein Gehalt von <j3l> fl.
und ein Ouarlicrgeld von l2U fl. öst. W. vcr.
bunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben sich vor-
zugSweise über ihre Befähigung zum kehramte
für Chemie, Naturgeschichte, Physik und Zeich»
nen auszuweisen und ihre an die k. k. n. ö.
Statlhaltciei gerichteten Gesuche bis Ende No-
vember l. I . in der ftrsterzbischöstlchcn Konsi-
storial-Kanzlei zu überreichen.

Von der k. k. n. ö. Statthalter,,'.
Wien am 4. November ^lisUl.

3. 2»lU ( < Nr. 4 w l j .
E d i k t

zur Einberufung der Verlassenschafts-
Glaub iger .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an d,e Ver-
lassenscha t dcS am l v . November lvUl mil j

Testament verstorbenen Handelsmannes und Rea»
litätenbesihcls Peter B c d n a r z eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darhuung ihrer Ansprüche
den »3. Jänner l8«2 zu erscheinen, oder biS
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigens denselben an die Verlasscnschaft, we>»n
sie durch Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

i.'aibach am l!>. Nov, l «U l .

Z. 2«< l . (3 ) Nr. 6 ! l ! ,
E b i e t.

Von dem t. l . städl. deleg. BezillSgerichtl
^lcllstadl! wirb b l l Alois Hlmlara'ich.,» lUtllaß
lli.iss.l llüd deill, Oldtl» hi tnni l etil,l,eit:

Es h.'b,,, wider dilsslbe I^'sel Schmalz, Ii'seia
Schmalz, Anna Herpinz, Masg.,r,lh Kaftrcuz, M«>ia
Schmalz und Mar ia Pel l l l , , . ' , duich H l l l n D l .
R<'sl!,a, tie Klage a,is zUe>jäl)lt - und ^rlo,chcnertlä.
lu»g d l l , auf dt l Weingaiteülealiläl zu Stadlberg
nll Glu„d!)uch Sittich «„«) Berg »Nr. 6«, illdsl dcm
Lchuldscheine vom <i. April l83U ilNabulirlell Fcrcl
lung p l . lH0 si (Z. M . , »"b l»r»e» I. Sep l lm l ' t l
I. I . , Z. 6 l l l , übtlreichl, wolüder zur Vfrh.indlung
im oldli'lliche,, mündlichen lUlllahle» tie Tagsalzulig
aus de„ 24. I ä l M l l »862 flül) 9 Uhr l)ilrgliichlS un>
t, l den Folgen deb §. 2ft a. G. O. angtorlncl,
und b,l gellaglel, Verlaßmasse Herr Geiichls Ad
volat Dr . Et tdel als ̂ „suwt- »<l Ä^l»,» bestilll
wurde.

Dessen wtldeil dilselbln zll t>em <5"de vtlständigef,
daß sie zur obigen Tagsa^ung enlweder seldst zu
erscheinen, l'der aber tinen andern Sachwalter zu
wäl)l ln u»d auher nainhaft zu machen haben,
als sonst diest Rechlssache mit dem iy ixn aufgefttll.
ten Kurator auf ihre Gefahr und Kosten velyan»
dllt weldl' l wülde.

Ntust.'dll am 3. September l 8 6 l .

Z. 20 !2 . (?) All . V270
<z d i l l.

Von dem r. t, städt. deleg. Aeziltegnichle
'Illustadll wird dem unl'elanlil wo b.ftiidllcbe»!
Th^'M^S ^l,sche von Wll'ßzeeuuz hl lmi l „ » „ „ e l l i

Os hub, wider dellielben lvalldelma Iudesch,
von ltzsl'ßzerouz di, Klage pclu. 7li fl <U tr. «lileutl.
„nd GlUllbenllall l lngsvelgüllN'g, «ub ps«e«. V.
Eeplemder t>. I , ^. b27l) , überlticht, »voiüber zur
summansche,, jUlshaxdlung die Tagiuhung aus den
2-l, Jänner «862 ssüh « Uhr hlllgellctls mit tem
Anhange des §, l» deS a. H. Entschließung vom
,8 . Otlober l s ^ i angeordnlt. und t>,m Gellahlen
H t l r Dr . Sledl als ^uruloi- ull uclun» bcltelll
wurde.

D«ssen wild delselde zu dem Ende verständiget,
daß , l zu dieser Tagsatzung enlwldel selbst zu ci.
schonen oder elne» andern Sachwalter zu destelil»
und aichsr namhaft zu machen hc>df, alS sonst diese
Rechtssache auf seine äiefahr und KoNen mit t l m
ihm ausnestellltn Kurator verhandelt werden würde,

Neustatll am 7. Stplemdei >8s,.

Z^2l143. (3) Nr. U007.
E 0 l k l.

Vom dem l. l. stäbt. beleg. Pezillsgerichte zu
N,»N.nt> wiro dem u!>l>,lannt wo l>,fi„olichen I.ilol»
Troje von Ncschc», u»t» desss,, ^ieichfaUS llndelannlen
Nechlsnachfol^ern hlsnnt ermnell:

lHH yade tvi^tr deüslll'c» Johann Ei lcr von
TsHelmoschnip die Klage ^ul) u r u ^ . ^il). Slpteml'er
186l Z, ttlll)7. auf Olslpun^ r>es in Oc>rei>zc listen«
oen. im Grundbuche bcs Gute« Smul!»ul» Poll Nr.
290, Fol. I s i ! l'orll'mmendru Weingartens und Gc»
stallung ter Umschreibung auf seinen Namen ül'er.
reicht, niorül'er zur Veihandlung l » rrdenüichen münd»
lichen Veisadltn die Tag!ahn»g auf den 24. Jänner
1802 Vormittags 9 Uhr mit dem Anhange b,a H.
2l> a. G. lD hicramls an^,ort>net und dem Gslwg«
len Hei l D l . S l ' d ! von Nlustadll als <-ur3los »ll
uclum aufgestlM wu^e.

Dsfss»' wtldrn diesell'ei, zn drm Onde verstän»
dlaei. l>as sic zur ol>!a/n Tagsaßllug lnüvsber srll'sl
zu erscheinen oder einen aiwern Sachwalter zu l>e.
Nlllrn und anher namhaft zu machen baden, als sonft
dllse Rechtssache auf ibre Gefahr uno Kostcn mit dem
ihnen culfglllcllten Kurator verhandelt werdru winde.

K. s. stäol. deleg. V,zil lsgtlicht Nlustatll den
22. September 186 l .

3. 20^9 (3) Nr . 5520.
V t> l s l.

M i t Bezug auf das E r i t t vom 27. Api i l l 8 l i» ,
Z. «907. wird die in der Eresullonesache teß A n ,
dreas Dcbeuz von Kl'schles. wider Mal lhaus E n a .
jchischar von Straschische, über Einvtrstaiicniß beioel
Theile auf den l». 3<ov.n!des l 8 « l a»lieosdncle 2.
errkulive Realseilllluil^Ss.ihüng als ab,,sh^ll,n ai>.
gesshen, wog ten es bel der auf dlü !). Dezemder
l. I angeoltnelen 3. Felldietungslagsahuüg unver.
ändtlt zu verbleiben habe, und dabei die Realität
nöthlgenfalls unter dlm Schätzungswerlhe veräußeil
weilen slill.

.«. s, Btj irsS.nnl paaß, als Gelichl, am «.
November !8ti».

Z. zozo. (8) Nr 5322.
E b i l t.

I m Nachhange zum dießämülchen l^^ikte vom
l. Slptembel »8«! . Z 3990, wi l l , besannt g, .
macht, daß, da zur eisten steildietnnff der, lem Thomas
Inlicdar u^n Nadlet neriöliqen , im Orundbuche ^ it^
llchcr KaiNergült «>ll» Re l l i . Nr . ly^l »l ' l t l inms».
0,n. aui !>l68 sl. btwellhelen ii ieall lal lein Kauf lu.
stirer erschienen ist, am >3. D^zemle, d. I . lUl'r'
millaqs 9 Uhr zur zweiten Feilbielui'g in di.ser
AnUslanzlti geschlilten wird.

K. l . BezirkSaml öaat , als Gericht, am 13.
November «8«! .

Z. 20«ä. (3) Nr. <00tt.
E d l l t.

Von dem f. s. VezillSamte Ralschach. als Ge-
richt, wird biemit belannt gemachl:

Es sei ül'rr l>aS Äusucven des Josef Peräio v?»
Nalschach acgen 3l"»z Panschlliser. von shlndort we»
sslll aus dem gerlcktllchcll Vergleiche vom 12. März
«8lltt schuldigen l0« fl. «0 ' / , fr. 5. W.. l:. ». «.
ill die l l t tu l ive ösfrnlliche Verstsigerung der, d,m ^',ß.
<ern gshörigsn, im Grlindl'uche rrs Mmki ts 3ia>schach
xut) l i r l ' . 3ir. 68 uolsommenden Realität, im gsrichllich
errodenen Schä^nn.iSwerthe von 45.'l ft. 70 lr. ö W..
gllvilNgll und zur Vl'rncchmr belsfll'en die ^filbletunsis«
lagsahnngen aus den 17. Dezember, 18<i i , auf den 20.
Manner und auf den 20 Februar ltt<i2, jedeSmal
V5rlnitla<is um V Uhr <n der hiesigsn ÄmlSlanzlei
m!l dem Anbände bes»,mmt »vorden. daß d<e feil^ul'ie»
teude Nealiiäl nur del der leplen Feill'lfll,,!^ anch un«
ler t'em Scliäsüngswerlhe an den Vlelftlxelenoen hin!«
arige^eben rverre.

Pa« Schahungsprl'lc'll'll, der Vrundbuchseltlnsl
unv die ^izilalionsl'edlossnisse lö-xien l>ei tiesem Oe»
richte in den gewöhulichln Ämlelluusen eüigssshen
werden.

5?. l . Bezirksamt Ratschach, als Orrtcht. am
12. Ollober l 8 t l l .

Z 2062. (3) Nr. 3635.
E d i k t .

Von dem l . f. BezillS^mte Wippach, olS Ge.
ritt>t, wi id dem Kajpar Naglost und deff.n E ' le l i ,
unbekannten Auenlhall ls, sowie den alliälligen so»,
st,gen Plälendenlen des nachdenannlen Terrains
hiermit , i inn«r t :

Es hlide Derdinand Eamengo von Fuschliie,
wider dilselden t i , Klage auf E'sihurig tes aus
Namen Ka!par Naglost vlrg,währten, »<j G'undloch
Herlschift W ppack «uli Hol. 56«, l«29 vol lem,
menden Val l l l ihäl l le und eigeulllch auf den hnlle.,
Theil d,S zu dl,s,r ?jalle gehonte» Hetlai l is Parz.
Nr. 372^» in flusch ne, w.lcher uöltlich von der
Lchleg,Ischen Zy^iüdeifablil u»d d,l dazu gehoü,
gen Hojmauel, »ort»vestl>ch vo» »,,n zu diesel ^ y l i n ,
derjadllt aufg<fühll<n Wasselsanale, westlich vox
del Einmündung dieses Wassellanals in t ,n Hudel,
südlich vom Wöger und östlich von der tHeMlinrf,
straße begrenzt w i l d , «ml) pr««, , 6. September «86 l ,
Z. 36.^5, hieramts eingeblochl, wvlüder zur münd.
lichtn l l l t lhandlung die Tagsahung auf den «3, Fe.
bluar >862, f lüh 9 Uhr rmt dem Anhangt des
§. '̂ö a. G. O. angeordnet, und ten ^el l^glen
wegen ihres unbllannlen Aufenthaltes Her, Johann
D><l«nceSti von S tu l i a als ^ul-ulos ull 2<^l,nn auf
ihre Ge!ahr und Kosten blst.Ul wurde.

Dessen werden d i ,s l l l tn zu tem E " d , »eisten,
digel, daß sie allenfalls zu rechter Ze<l s'lbst zu <r-
lcheinen, ober sich einen a»d,ln Sachwalter zu be,
stellen und anher namhast zu machen haben, wlt l i»
gens d'tse Mechlss^che mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. VezillSaml W'pvach, als Gericht, am
7. September 186«.
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Z 2l)86. l<) H < » Nr. «427.
E d i f ^ t . ^

Vom k s, -?.'zisl^.nme GcllsU't,. alö Gericht.
wcld'U oil' scit nicl.'r »Iö 30 fahren abwesenden nud un<
bekannt wo l'eftlil'li.l.'tn ^os.f lino )ohann Iakl'tsch uon
N t.l^rlllscha» a l i f ^s f l ' ^ t l l . sl.li b üüen ,iüem Jahre
dlsrainlll zil lncl ls», o?er den chll n nuter Ei»em be>
stklllcn K'.il,i!l)r Peter Llerblüz von Unterdeulschan bin«
:>eu ebcn dieser Zeit in die Ken, toil) »hres Lebens so»
gewiß zn s'tzs». ali< widrigcns nach Verlauf siefer Frist
zu leren Toreserkläruncl geschrilten w.'ireu würde.

ü . l . Ve^irk>;amt Gotls^ce. als Gcucht, am l 3 .
August l 8 6 l .

Z. 2087. (,) Nr. ^073.
E d i k t .

Vc»m l. l . Vezirttamle G^'ltschce. als Gericht,
wilü dcm P.lcr Hcvdist von Obcrpoksteiu hicmit er<
Innert:

E^ habe Gcorg Stcfandl von Ncimhol, widerdcn>
ssll'sll die Kl.igc auf Zahlung von I0V ft. O. M . »rer
lUü st. ö. W.. ncbsl ll«/„ Z„,sl>, hicuon seit 3 Jahren
<:. 8. o.. >uli pi'lu'l,. lwcl,, Z. 4079. hieramiS eingebracht,
wornbcr auf Gcnnd der beigebrachten Original ' Schnlc>>
obligation ddo. 28. Ma i 1848. intabulirt 28. Jänner
1847 im Smnc der allerh. Ei'lschlicßung uom 18. I n l i
^8ii<), N. G. V. Nr. 130. der Zahlnligöanflrag ddo.
27. Juni 1861, Z. 4079. ausgefertiget, nnd dem Ge.
klagtcn wegen seines unbelaliülen 'Aufenthaltes Andreas
ballier von Oraflinde» alslFUiutor nduolum anf seine
Gcfolir nnc> Kosten bestell! wurde.

Dessen wild derselbe zn dem Ente verständig/t,
dag er etwaige Einwcndnngcn zn rechter Zeit selbst
einzubringen oder l>ie uöihigen Beweismittel dem bc»
stellten Kurator an die Hand zn geben, oder aber einen
andern Sachwaltcr zu bestsllen habe. widrigens alle
weitcrn dießdeziiglichen Erledigungen dem aufgestellten
Knrawr behand-get wcrdcn würden.

N. k. Bezirksamt Gotlschee. als Gericht, an, 27.
Juni l 8 6 l .

Z.2068. (<) ?lr. 6274.
E d i k t .

Von dcm k. l . Vczirksamte Goltschce. als Ge-
richt, wird der Mar i a . Leoobard niid Magdalena
Slelzer l»»d Maria Erker von Nitdermösel hiermit erin-.
ner l :

Es habe Mathias S ta le r von Altfrisach wider d!e<
selben tie Klag, anf ^öschnngsaestallung mehrerer Sah«
posten. .^uli >»>!>!>!. 8, Anglist 18(il . Z. !!274. bierantti!
cillgrdracht. worüber zur mündlichsn Verhandlung die
Tagsaßün,, anf t'en Ü. Dezcmbcr 1861 . früh !1 Uhr
mit rem Aühange des §. 29 a. G. O. nngeoidncl. n>.b
dcu Geklagten wegen lhrcö unbekannten AnfentbalteS
Peicr Joule von Niedermösel als <^us»los iul uclum anf
ihre Gefahr u»d Kosten bestellt wurde.

Dessen welde,, diesslben z» dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit s.lbst zn erscheine», oder
slch ki>,ei, anderen Sachwalter zn bestellen und anhtr
namhaft zu machen liaben. widrigen« diese Rechtssache
mit dem amgestcllten ssnralor verhandelt werden wird.

zf k Bezirksamt Goltschee. als Gericht, am
' 8. August^86 l . ^

Z. 2N89. ( ^ ^ r . ' 5369.
<5 d i k t.

Von dcm t. k. Bezi ' lsamlt Gotlschee, als
Gericht, wird den Eheleulen Ia lo l ) uod Agneb
Hrcpf von Klapfc»fe!d hiermit t l im ie i t :

Es hab, Pelcr Pelsche von K l0p f ,» f . l d , w i '
d,r dieselbcn die Klage auf Elsitzuna. der Hubleali
lät n<! Olundbuck Oolischee «nl) 'l 'nm V, Ovl. 664
zu Krapfenfeld H a u s . Nr. 50. »>l!i p,'.-»«». l(). A« '
gust l 86> , Z. 53<i9 , hltlamlS ciogebrachl. worüber
zur mündlichen Vc,Handlung die Tagsutzung auf den
5. Dezember früh 9 Uhr mit dem Anhange de5 §.
29 a. G. O, angeordnet. u»r> den H,klagten wegen
itires »"bekannten Aufenthaltes Hr. Michacl l;<ick.
n.l vli!i Gotlschee als l.'lii-Älos u<1 <'><:lnm auf ihre
^ l f a d r und Kosten bcstcllt wulde.

D ss^n wetdcn dieselben zu d,n, Ende verständiget,
d .̂ß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
ol . r sicl) «in<n anderen Sachwalier zu destlllm und
an^er namhaft z« machen t>«b,n, witrigcnS dies,
Re.ilssachc mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt
w»lden wi<0.

H k. Beziiksamt Goltschee, als Gelicht, am
,0 . August , 8 6 ! .

Z. i090. ( l ) Nr . « l59 .
E d i k t .

Ä ^ n t«m s. k. BezirkSamle Ootlschee, als Gl>
l i ä t . wi»d der Anna Tscheine von Sele, uod deren un-
del.lNülen E lbe" hiermit erinnert:

(5§ l'.ide ras ^andlungshaus Gebrüder Ledl von
HIaf lcnf l i l l , wldel dicselden die Klage auf tiöschungg.
a?st>Ullll,g medrelll Satzposten von der Realität
Ns. 4 z«' Sclc , »>»l» pru»?». l i . September ><j6l,
H 6zz!>, h'llclmts eingebracht, worüber zur münd.
Ü5 l ! , ^crhat-.l luiig die Tag^hu ' ig auf den !4 . De>
zemder s.üh 9 Uhr mit dem Anhange deß §. 29
a G O al ige^rtnl t . und den Geklagten wegen
ihres unblkannltli AusfnlhalttS Josef Tscherne von

St le als l>«ral«l- »^ l»< !»»>„ auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen w.lden dieselben zu dem Ende verstan»
diget, daß siü allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich «inen andern Sachwalter zu be
stellen und aohcr namhaft zu machen haben, wid l i
gcns diese iiiechläsache mit dein aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wlrd.

K. t. lUczirkSaml Gottschee, als Gericht, am
l>. Iev temve i l 8 6 i .

Z. 209 l . ( l ) Nr Sl5S
E d i k t .

Von dem l . k. iüezirtsamle Gollschee, alö
Gericht, wird dein Johann Stonitsch, u»o cessen
allfaUigel, Rechtsnachfolgern vun tlichlenbach, hier
mit erinnert:

ES habe Johann Welz von Lichtoibach, durch
Herrn D r . Wenedilter, wider dieselben die Hlage au>
Annkeullung des Eigenthums dl l Ref loat H^ l . l «
in lllchlenbach, «uli j i iu««. l l . Sepllmber l t«6l ,
i j 6 l 5 6 , HieramiS eiüglbracht, worüber zur münd
lichen Verhandlung dll Tagsayulig auf den «4. De.
zember l8«> j lüh 9 Uhr mit dem A»h<n,ge dttz §
29 a. G. O. ai'geordnet , ui.d den (5 etlaglen w,.
geil ihres unbekannten AuselilhalleS Johann ilalner
von llichltnbach alS ^llrul«,» »<I »clum auf ihre Ge<
fcihr uild Höften bestellt wurde.

Dessen werd,n oiestlden zu dem Ende vetstäi,
diget. daß sit alltnsaUs zu r«chler Zelt seilst zu
erscheinen, ocer sich <lnen audtln H»lchwallel zu
bestellen und anher liauiyasl zumache«, haben, wldrl
gcnS ditse Rechtssache mit dem aufgestellten Ku>a.
toi verhancelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Äotlschee, alS Gericht, am
l l . S e p t t m l t l l 8 6 l .

^. 2092. ( , ) Nr . 628U
E d i k t .

Aon dem k. l . «ezirlsamle Gollschee, als G ,
richt, wird ter Rosina Iou th von Alt lag, oder dt'
l tn Elben hiermit erlunelt:

Es habe Mar ia Höferle von A l l l ag , wider die-
selben die Klage auf E'sitzung der Kii ifchen. R,a.
li lät, voitommlüd im Glundvuche »ll Gollschee'1'om.
V l l , Fol . 990 zu Al l lag H')/. 4 5 , »>ll> l.>,u«», l 7 .
Leptlml,'cr l t j ü l , ^ . 6208 , hieramiS ciügebcacht,
wo ru t l l zur ,i>U!!dl>chen !Uell)andlung t.ie H''g
satzung aus den 19 Dczeml,'el f iüh 9 Uhr n,n
dem il»h>nge des §. 29 a. G. O. aügecldnel, un^
ten Geklagten wegcn ihres unbellinniei, AufenthalleS
Hcrr D l . König von Al l lag als (^»ll'ulol' 2<l 2^!»!»
auf i l ) i , ^ts^l)r und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dcm EnOe verslal,
diget, daß si« allcnfaUv zu ilchtlr ^ o l sllbst zu er<
scheinen, oder sich linen andern Sachwalter zu be>
stellen und anher namhaft zu mache«, haden, widr l '
gens dies, Rechtssache mit dem ausgestellten Kura>
tor verhandelt werden wird.

K. l. iüezirlSümt lÄoltlchee, als Gericht, am
17. September l 8 6 l .

Z. 2093. ( l ) '^ i l . 6270.
<e d i k t.

Von dem k. t. iüezirtsamte Goltschee, als Gericht,
wird dem Mathias Ruppe und Georg Ionke von
Ovltmösel hiermit l l innert :

ES habe Johann lialner von Obelmösel, w i .
o,r dilstlben die Klagt auf l!öschung5ütstallu„g dls
Eheoclrages vom 3. September 18<4, und 3jer
gl'iche vom 2. September l 8 3 7 , «»>> pru««. l 7 .
September 186», ^ j . 6270, hicramlS lingebrachl,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsa.
lzung auf den l9 . Dezember f lüh 9 Uhr „ n l dem
?lny^»ngt des § 29 a. (Ä. O. angeoldliet, und den
Geklagten wegen ihrcs unbelannlen Aufenlhallls Pe
tcr ^ieuln^nn von Oberlnösel als l>'„l-2l<>>' »<! »e:
tu,l, au> ihre Gefahr und Kosten best.Ul wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Enoe velstänoi
gel, daß sie aUeofalls zu rechter ^cit selbst zu e»
fch,i»,n, oder sich einen ander» Sachwalter zu be>
stellen und anhcr namhaft zn machen habe» , wl
drigclls diese Rechtssache mlt dem aufg,stcUl,n Ku»
rator verhandelt werden wied.

K. k. Bezi i lsamt (Äotlfchee, alS Gericht, am
l 7 . Eeptember «86».

Am 22. August ! 8 6 l .

3^2098 . ( l ) ^ ir . 3290.
E d i l t.

Von dem k. l . Bezirksamt« Oberlaibach, alt.
Gericht, wird hiemit bekannt g,macht:

ES sei über das Ansuchen d<S Gtvrg Perschin
von B r e g g , gegen üorenz Debcuz von Bresouza,
wegen aus dein Vergleiche vom l0 . Jun i I8ä9,
^. «867, schuldigen 6 l fi. 69 kr. ö. W . c. ». c ,
,n die eretulive öffentliche Vtrsteigerung der, dem
tiefern gehörig,n, im Grundbuche Freudenthal «„l>
Urb. Nr. 202 vorkommenden Rea l i l ä t , im ge^
lichtlich ethobenen Schätzungswelthe von 423 f!.
60 kl. österr. Wahrung gcwilliget, und zur Vornahme
derselben die eretuiiven FeildietungStagsalzungen auf
den 13 Jänner, auf den >7 Februar und auf den

20. März , 8 6 2 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dieser Ämlstan^lei n^t dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feildiltung auch unter dem Schahungswtllhe an txn
Meistbietenden Hinlangegeben werde.

Das Schatzuligsprotokoll, der Arundbuchssrlrakt
und tie lÜzilalionsbedingnissc können bei di,scm Ge»
richte in den gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
l 3 . September I 8 S l .

3. 2 l00 . ( l ) N l . 3646.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezi l lsamlt Obellaloach, alS Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ür>,r Ansuchen dcs Georg Ptlschin von
Breg, gegen Thomas Likovitz von Paku , wegen
«us d,m Velgleicht vom 7. Dezember i860, Z 42»4,
,3 . August i 8 6 0 , Z. 2774 , und aus dem Urtheilt
vom 23. Oktober i 8 6 0 , Z, 3 6 l 4 , exekutive inlab.
l7 . M a i >86l , 3. l 4 9 l , pr. 22 fi. 50 l l . , 3 st.
6 kr., 36 fi. 96 kr., l<i fi. 40 kr. und 3 f i . 5 l kr.
öst W . c. ». l?., in die exekutive öffentliche Ver.
stcigcrui'g der, dem Letzter» gehörigen, im Grund»
buche Freudenthal «oli Urb. Nr. »62'/, und l08) l
volkl'mmliiden, zu P^ku Konsk. . Nr . 9 liegenden
.'liealilat sammt ? ln . und Zug,hör, in, gelichtlich
clhodlnen Schätznngswellhe von ,262 fi. öst. W .
gewil l iglt , und zur Vornahme derselben die erctu«
tiven Feilbielungßtagsahungln auf den , » . Ia' l ,n,r,
auf den »7. Fcbruar und auf den 20. März l862,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, und zw^r die , .
und 2 in der hiesigen Aintskanzlei, die 3. aber in
lolo der Realität mit dem Anhang, bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei l .
bielung auch unter dem Schälzungswerlhe an den Meist»
bieteliden hinlangegeben werde.

DaS SchatzungSprotokoll, der Glundbnchsex.
lrakt und die Lizitalionsbedingniss, können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein«
gesehen welden.

K. k. B,zi l tsamt Obellaibach, als Gericht, am
l2 . Oktober «86,.

6 2 l 0 l . ( , ) 3ir. 3731.
E d i k t .

Von d m k. k. B,zilksamte Oberlaidach, alS Ve»
licht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Katharina I a p p l l
von Beu t , , gegen Stefan Rupnik von Sibarsche,
wsgen aus der Zession ddo. 26. April »85» schul,
dige» 99 fi. 40 kr. ö. W 0. ». <:.. in di , er.tul ivt
öffentliche Verstti^elung der, dein ^etztern gehörigen,
im lAru'idbllch, der Herrschaft «oitsch xul> Metlf.
Nr. 59» vorkommenden, in Tibarsch, «ul» Koxst.
Nr. 2 behausten Realität, im g,sichtlich eihooenen
Ichähungsweithe von 808 fi 40 kl. ö. W . ge.
williget, und zur Vornahme derstl^en die drei Fei l .
bielungstagsahungen auf den «6, Jänner, auf den
20. Febluar und auf den 26. M lnz »862. je5,s.
mal Vormittags um 9 Uhr in loko Sibalsche mit
del,, Anhang, b,stimmt w0ld ,n , daß die flilzubie«
lende Re.Uität n,!,- bei der letzten Feilvielung auch
unter dem Schä'tzungswerthe an den Meistbielen»
den hinl<,l,gegfben werde.

DaS SchähungsprotokoN, der Glundbuchsertralt
undbieilizitalionsbedinnnissekönnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche 'Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ooerlaibach. als G.richt, am
»5. Oktober l 8 6 l .

Z. 2 l02 . ( , ) ' ^ ^ N l . 8« lS.
E d i t t.

Von dem k. t, Bezil lsamle Oberlaidach, als
Gelichl, wi ld hiemit bttannl gemacht:

ES sei über daS Ansuchen des Mart in M.ßeh,
von Sapl^na als Bevöllmachtiatel d,ö Jakob Meßey
von ebendvlt, gegen Franz Hreun von Snplana,
wegen auS d,m Urlheile vom l 2 . März »858,
Z 760, schuldigen ,»9 fi. 59 kr. ü . M . 0. » c.,
>n di , erekulive öffeiUllche Versteigerung d « l , d,m
ii.tzleln gehölige», im Glunobuchc der Htlischall
öollsch «uü Urb. Nr. 245^675 vorkommende!, zu
Saplana, H . > Nr. 23 liegenden Realität sammt A " '
und Zugehör, im gtlichtlich erhobenen SchäyungS.
Wirthe bon ,800 fi. 60 kr. ö. W. , gew.Uiget und
zur Vornahme derselben die «rekuliven Ftilbietunqs'
tagsatzungen auf den »6. Jänner , auf den 20. Ft«
bruar und auf den 2s. Mä lz «862, jedeSmal Vor«
mittags um ft Uhr , und zwar die l . und 2. in
der Amtstanzlei und die 3. in loko dt l Realität
mit dcm Anl)ange bestimmt worden, daß d i , fcilzu»
bietende Realität nur bei der l,hicn Feilbietung auch
unter dem SchätzungSweilhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben wclde

Das Schätzurigsplototoll, ber Grundbucksextralt
und die LizilalionSbedil'gnisse tonnen bei di,sem Vl»
richte in den gewöhnlichen Amlsstundei, eingeslh««
werden.

K. l . Bezirksamt Oberlaibach, als Verichl, aM
23. Oktober 186, .


